
Interkulturelle Woche in Neubrandenburg

September/Oktober 2021

„ANDERS als du denkst“



Grußwort
 

Liebe Besucherinnen und Besucher,

liebe Akteure der Interkulturellen Woche,

ich könnte an dieser Stelle von einer diversen und 

bunten Gesellschaft in der Vier-Tore-Stadt schrei-

ben aber auch von Vorurteilen und Stigmatisierung, 

von der Andersartigkeit von Menschen und von der 

Wertschätzung der Vielfalt. Im Vorfeld zu diesem 

Grußwort – das muss ich zugeben - habe ich mich 

der Suchmaschinen im Internet bedient, um mich 

zum Motto der diesjährigen Interkulturellen Woche 

inspirieren zu lassen. „Anders als du denkst“ – diese 

vier Worte könnten besser in unsere Zeit und zu 

unserer traditionellen Interkulturellen Woche nicht 

passen. Allerdings sind es so zahlreiche Gedanken, 

dass es schwerfällt, diese sortiert in einem kurzen 

Grußwort zusammenzufassen. 

Die Suchmaschine im Internet gibt zum Thema 

einiges Preis. Es gibt ein Lied von Samuel Harfst 

mit dem gleichen Titel. Ein Buch über Menschen 

mit Down-Syndrom wird beworben. Eine ähnliche 

Fotoaktion, wie die in Neubrandenburg im Rahmen 

der Woche geplante, findet sich unter „Wir sind die 

Zukunft“. Menschen unterschiedlichen Alters und 

aus aller Herren Länder halten Statements wie „Ich 

bin Ausländer, aber kann gut Deutsch“, „Ich bin eine 

Frau, aber ich arbeite gern“, „Ich bin ein Mann, aber 

ich liebe Schmin-

ken“ oder „Ich bin 

Türkin, aber trage 

kein Kopftuch“ in die 

Kamera. Auf vielen 

weiteren Seiten geht 

es natürlich um die 

besagten Vorurteile 

im Kopf und um das 

Anderssein. 

Das Motto „Anders 

als du denkst“ 

gefällt mir sehr. Es 

regt zum Nachden-

ken an und unsere 

Interkulturelle 

Woche wird, da bin 

ich mir ganz sicher – einen Beitrag dazu leisten, 

genau jene Vorurteile im Kopf abzubauen und 

Anderssein ein Stück mehr zu akzeptieren. 

Ich denke, jeder Mensch ist anders – auch ich. 

Diese Vielfalt macht unser Leben in Neubranden-

burg aus.

Herzliche Grüße

Silvio Witt

Oberbürgermeister der Stadt Neubrandenburg



 20:00 Uhr
 Latücht, Große Krauthöfer Straße 16
 Veranstalter: rosalila Beratung & Bildung gUG (haftungsbeschränkt)

Filmvorstellung „Bonnie & Bonnie“
(D 2019, FSK 16)

Ein Film von Ali Akim. Eine 
Geschichte von zwei jungen 
Frauen. Emma Drogunova 
und Sarah Mahita als 
rebellisches Liebespaar, das 
wie ihre filmhistorischen 
Vorbilder Bonnie und Clyde 
ins Weite aufbrechen muss, 
um ihre Liebe zu leben.

Eintritt: 6,50 € 

(Ermäßigung auf  

Nachfrage möglich)

SA
Samstag

25.09.

MI
Mittwoch 

22.09.
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Offizieller Beginn der Interkulturellen Woche 2021 (IKW)

 13:00 – 17:00 Uhr
 Treptower Straße (Fußgängerzone)
 Veranstalter: Netzwerk Migration Neubrandenburg

IKW-Auftaktveranstaltung

Die jährlich im September stattfindende Interkulturelle Woche (IKW) bündelt die 

Vielfalt interkultureller Angebote in unserer Stadt. Damit hat sie sich längst einen 

festen Platz im Veranstaltungskalender Neubrandenburgs gesichert.

Auch in diesem Jahr beteiligen sich verschiedenste Akteure und 

Institutionen – und es werden immer mehr!

Den Auftakt wollen wir gemeinsam mit Ihnen begehen. Schauen Sie vorbei, erleben 

mit den Mitgliedern des Netzwerks Migration einen farbenfrohen Nachmittag und 

setzen ein Zeichen für Vielfalt in Neubrandenburg.

Alle Gäste haben außerdem die Gelegenheit, sich an der Fotoaktion „ANDERS als 

du denkst“ zu beteiligen. Weitere Informationen im Mittelteil dieser Broschüre oder 

unter www.demokratie-nb.de/IKW.



SO
Sonntag

26.09.

26.09. –
05.10.

 10:00 Uhr
 Friedensgemeinde Oststadt, Semmelweisstraße 50
 Veranstalter: Friedensgemeinde Oststadt

Interkultureller Gottesdienst

Christinnen und Christen leben verteilt auf der ganzen Erde. In ihren Gemeinden 
mischen sich die Generationen und treffen sich verschiedene Nationen - so auch in 
Neubrandenburg.
Gut miteinander ins Gespräch zu kommen und zu staunen, wie dabei die eigene Per-

spektive bereichert wird: Das ist ein Anspruch, den wir miteinander 
leben wollen, auch wenn es nicht immer gelingt.
Sie sind herzlich in die Friedenskirche zu einer fröhlichen und geist-
reichen Stunde eingeladen. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
bei einem Getränk Gelegenheiten, ins Gespräch zu kommen. Wenn 
das Wetter es erlaubt, draußen unter freiem Himmel. 
Zu Gast ist Pastorin Anja Fischer (zuständig für die kirchliche Flücht-
lingsarbeit in Mecklenburg) und viele andere.

 täglich - rund um die Uhr
 Regionalbibliothek Neubrandenburg
 Veranstalter: Jugendkunstschule Junge Künste NB e. V.

Was du brauchst, ist Selbstvertrauen –  
Fensterausstellung-to-go

Inspiriert durch das Buch von Richard Bach „Die Möwe Jonathan“ 
und den Arbeiten von Giannis Ziakas entstanden diese Arbeiten 
auf Pappstelen. Die Parallelen zu den Außenseitern der mensch-
lichen Gesellschaft lassen die Geschichte zu einer Parabel werden. 
Vielleicht macht diese Ausstellung neugierig auf das Buch.
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 Rund um die Uhr
 AWO Migrationszentrum, Demminer Straße 44
 Veranstalter: AWO Stadtverband Neubrandenburg e. V.

Wege nach Neubrandenburg (Open Air Ausstellung)

Migration kann ganz anders aussehen, als 
man zunächst denkt… 
Die Ausstellung gibt einen Einblick in ganz 
verschiedene Lebenswege, die hierher in die 
Vier-Tore-Stadt führten. Die Ausstellung ist 
rund um die Uhr unter freiem Himmel entlang 
der Demminer Straße 44 zu besichtigen. Alle 

Interessierten sind herzlich eingeladen, mal vorbeizuschauen.

 E-Mail-Newsletter
 Veranstalter: DRK und Mehrgenerationenhaus

Interkulturelle Benimm-Regeln: anders, als man denkt

Andere Länder – andere Sitten. Wenn sich Menschen aus verschiedenen Ländern und 

Kulturen begegnen, sind Missverständnisse und Fettnäpfchen oft nicht weit. In einem 

digitalen Newsletter wird vom 26.09. bis 03.10.2021 jeden Tag über kulturell bedingte 

Gewohnheiten in anderen Ländern berichtet. Dabei geht es vor allem um Offenheit 

gegenüber allem Fremden und Neuen sowie um Sensibilität gegenüber anderen Kulturen. 

Zusätzlich können alle Newsletter-Empfänger*innen jeden Tag ein kleines Präsent 

gewinnen. Die Gewinner werden jeweils von einer sogenannten „Los-Fee des Tages“ 

- einem Mitglied aus dem Netzwerk Migration NB - gezogen.

Der Newsletter ist kostenlos und kann bis zum 15.09.2021 mit einer E-Mail an 

migration@neubrandenburg.drk.de abonniert werden.

26.09. –
03.10.

SO
Sonntag 

26.09. –
03.10.

6

5



MO
Montag

MO
Montag

27.09.

27.09.

27.09. –
01.10.

 9:30 – 11:30 Uhr
 Haus der Jungen Künste, An der Hochstraße 13
 Veranstalter: Jugendkunstschule Junge Künste NB e. V.

Das bin ich!

Dieses Projekt unterstützt eigene Gefühle, Wünsche, Gedanken und Stimmungen 

bildnerisch darzustellen, die Persönlichkeit zu entfalten und sich gemeinsam in der 

Gruppe neu kennenzulernen.

Vorherige Anmeldung bis zum 24.09.2021 erforderlich:
info@junge-kuenste.de | Tel.: 0395 4226077 | www.junge-kuenste.de

 12:00 – 14:00 Uhr
 Café International, Neutorstraße 7
 Veranstalter: Lola für Demokratie M-V e. V. | Hochschule Neubrandenburg

Erfahrungen von Frauen mit Flucht- und  
Migrationsbiografie sichtbarmachen

Vorstellung der Studie der Hochschule NB und Lola

Rassismus und die Erfahrung von migrantisierten Frauen werden nur am Rande 
gelegentlich besprochen. Es ist ein Diskurs, der zum Teil starke Abwehrmechanismen 
weckt. Das Forschungskollektiv um Lola für Demokratie in M-V e. V., der Hochschule 
Neubrandenburg und tutmonde e. V. arbeitet an einer Studie, um genau dies zu ändern 
und Erfahrungen von Frauen mit Flucht- oder Migrationsbiografie sichtbar zu machen. 
Die Gäste erwartet ein Fachvortrag, der die Ergebnisse der Studie vorstellt und Illustra-
tionen, die die Wirkmächtigkeit von Rassismus visualisieren.

Vorherige Anmeldungen sind bis zum 24.09.2021 erforderlich:
aileen.schulze@lola-fuer-demokratie.de
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 jeweils 17:00 Uhr
 verschiedene „Reiseländer“ in Neubrandenburg
 Veranstalter: Arbeiter-Samariter-Bund 
 in Kooperation mit Weltreise durch Wohnzimmer e. V.

Wohnzimmer-Reisen

Nicht jeder von uns kann die 
vielfältigen Kulturen dieser Welt 
besuchen. Wie praktisch, dass die 
Welt bei uns zuhause ist!
In Neubrandenburg leben Men-
schen unterschiedlichster Kulturen 
und Nationen und laden durch 
WOHNZIMMERREISEN in die Welt 
ihrer Heimat ein.
Die Reiseleiter laden persönlich ein 

und nehmen Sie mit in ihr Land. Durch Fotos, landestypische Leckereien, Musik und 
persönliches Erzählen tauchen Sie für 2 Stunden in ihre Heimat und Geschichte ein.
Wer als REISENDE(R) dabei sein möchte, erhält einen Reise-
pass (wird vom Reiseveranstalter ausgestellt) und reist in einer 
exklusiven kleinen Reisegruppe (max. 10 Personen) in das Land 
seiner Wahl. 

Reisekosten: 5,- €/p. P. (all inclusive)
Reiseveranstalter:  Stadteilbüros Süd und Datzeberg
Reiseländer:  Afghanistan / Armenien / Moldawien / 

Russland / Syrien / Tschetschenien
Reisebuchung:  unter 0395  35175391 oder
 www.stadtteilbuero-sued.de/wohnzimmerreisen



MO
Montag 

27.09. –
02.10.

 Datze-Center, Max-Adrion-Straße 1
 (bitte Hinweisschilder vor Ort beachten)

Veranstaltungsreihe: 
Kunstlabor: „Transit Neubrandenburg“

Transit Neubrandenburg ist ein einwöchiges, jederzeit für Gäste geöffnetes Labor 

internationaler Künstler*innen. Dort darf vor allem eines passieren: Kreative Begeg-

nungen zwischen Akteuren und Zuschauenden. 

Für alle kann es ein Ereignis sein, dass anders wird, als zuvor gedacht. Es wird 

ausprobiert, riskiert, gespielt, geredet, nachgedacht, getanzt, gesungen, gelacht, 

geschimpft und jede*r kann ganz nah dabei oder auch Teil sein. Mitmachen ist 

gefragt.

Gefördert wird dieses Projekt im Rahmen von Neustart Kultur durch den Fonds der 

Darstellenden Künste.

Achtung, es wird aufregend: Kunstabenteuer in der Shopping-Mall.

Auch junge Neubrandenburger*innen des deutsch-polnischen Projektes RegioActive 

werden sich in dieser Woche ausprobieren und für Überraschungen sorgen. Sie 

haben eigene, lustvolle Formate entwickelt, in denen die Zuschauer zu einem 

Gespräch oder einer Interaktion aufgefordert werden.

Teilnahme und Eintritt sind kostenfrei.

Performance „MONOAH“
 01.10.2021, zu jeder vollen Stunde zwischen 13:00 und 18:00 Uhr

 02.10.2021, zu jeder vollen Stunde zwischen 13:00 und 18:00 Uhr

Der Theatermacher Noah Voelker hat die Rolle und sein Alter Ego 
MONOAH entwickelt. MONOAH ist ein Tarot-Kartenleser, aber ganz 
anders als sonst:  Er verknüpft die mysteriösen Kräfte der Wirtschaft 
mit seinem einzigartigen Tarotkartendeck.

MONOAH ist eine Mischung zwischen einem Theatersolo und einem intimen 

Gespräch mit Ihnen: Bringen Sie jede Frage mit, die Ihnen auf den Nägeln brennt - 

ganz gleich ob persönlich, beruflich oder anderweitig. Gemeinsam wird das Gespräch 

neue Perspektiven aufdecken wird und die mystische Kraft der Ökonomie nutzen, um 

neue Einblicke in Ihr Leben zu finden.

Performance „Veggie“
 01.10.2021, 13:00 und 17:00 Uhr

In „Veggie“ kocht ein Clown, dessen Kochkünste leider nicht 

überragend sind. Deshalb wird er improvisieren und viele Überra-

schungen erleben. Während dieser Show wird er einem fiesen Feind 

gegenüberstehen ... dem Gemüse! Akrobatische Experimente werden 

bemüht, um diese Biester zu zähmen. Wird der kochende Clown mit 

ihnen fertig oder wird Veggie ein Erfolgsrezept?

Kamil Malecki - Jongleur und Feuermeister. Seine Shows sind neu 

und anders als du denkst: „Ich beschäftige mich übermäßig ernst-

haft mit den trivialen Dingen des Lebens.“

10
Hier ein kurzer 

Trailer: 



MO
Montag 

27.09. –
01.10.

 täglich 14:00 – 16:00 Uhr
 Mehrgenerationenhaus, Weidegang 9
 Veranstalter: DRK und Mehrgenerationenhaus

Ausstellung: „Die Geschichte der Interkulturellen 
Woche – 1975 bis heute“

 

Die Ausstellung lädt zu einer Zeitreise durch die Geschichte der Interkulturellen 

Woche ein. Bereits seit 1975 findet sie alljährlich Ende September bundesweit statt. 

Den Namen „Interkulturelle Woche“ trägt sie allerdings erst seit 1991 und somit in 

diesem Jahr zum 30. Mal. Die Ausstellung entsteht mit freundlicher Unterstützung 

des Ökumenischen Vorbereitungsausschusses (ÖVA) zur Interkulturellen Woche. Die 

Ausstellung ermöglicht mit Hilfe von Informationen, Bildern und Plakaten einen 

Blick zurück, soll aber auch einen Einblick über den Wandel vom Nebeneinander zum 

Miteinander in unserer multikulturellen Gesellschaft geben. 

Zur feierlichen Ausstellungseröffnung am Montag, den 27.09.21,  

um 14:00 Uhr sind vorherige Anmeldungen bis zum 22.09.2021 erforderlich: 

migration@neubrandenburg.drk.de oder 0174167048

MO
Montag

27.09.

27.09.

 15:00 Uhr
 im Radio auf 88,0 Mhz oder www.nb-radiotreff.de
 Veranstalter: NB Radiotreff 88,0

Radiosendung: Anders als du denkst

Wem sind noch nie Klischees begegnet?
In dieser Sendung geht’s rund ums Thema Vorurteile und die Fragen:
Was denken Sie über Vorurteile? Wie fühlen sich Betroffene? 
Welche Vorurteile gibt es gegenüber der jungen Generation?
Und: Was ist der erste Eindruck und wieso wird man ihn so schwer wieder los?
Wiederholung am 30.09.2021 um 18:00 Uhr

 15:00 – 18:00 Uhr
 Tilly-Schanzen-Straße 17, 1. Etage
 Veranstalter: Deutscher Gewerkschaftsbund Region Ost M-V, 
 Betriebliches Beratungsteam

Workshop: Erlebniswelt der extremen Rechten

Dem interkulturellen Lernen stehen Vorurteile und Intoleranz entgegen. Der Work-
shop „Erlebniswelt der extremen Rechten“ soll über aktuelle Marken, Styles und 
Codes der traditionellen und der „Neuen Rechten“ sowie deren Funktion informieren. 
Des Weiteren setzen sich die Teilnehmenden mit dem Weltbild sowie dem Netzwerk 
extrem rechter Menschen auseinander. Darüber hinaus werden Handlungsmöglich-
keiten besprochen, um für ein respektvolles, weltoffenes und tolerantes Miteinander 
eintreten zu können. 
Der Workshop richtet sich an alle Interessierten aus Unternehmen, Verwaltungen 
und der Zivilgesellschaft. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten: 0395 3511444 oder 0151 19497301 oder 
neubrandenburg@bbtmv.de
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MO
Montag 

27.09. –
01.10. 

 siehe unten
 Veranstalter: CJD Nord – KuViWa

Schreibwerkstätten:  
Mama, sag mal …

„Mama, sag mal…“ - Unter diesem Titel ent-

stand im letzten Jahr eine bunte Hommage 

an die Mütter dieser Welt im Rahmen des 

Projektes KuViWa vom CJD Nord. Nun geht das 

Buch in die zweite Runde und alle sind herzlich 

eingeladen, sich an der Schreibwerkstatt zu 

beteiligen. Ob Gedicht, Essay oder Bild - der 

Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! Alle Mit-

gestaltenden erhalten ein Exemplar des ersten 

Buches.

Vorherige Anmeldungen bis zum 22.09.2021 sind erforderlich: 

luise.goerlach@cjd.de 

Interkulturelle Schreibwerkstätten:
 27.09.2021 – 15 bis 18 Uhr:  Café International, Neutorstraße 7

 28.09.2021 – 15 bis 17 Uhr:  Stadtteilbüro Datzeberg, Max-Adrion-Straße 5

 30.09.2021 – 15 bis 17 Uhr:  Interkulturelles Zentrum, Juri Gagarin Ring 31

Lesung & Interkulturelle Schreibwerkstatt:
 01.10.2021 – 15 bis 17 Uhr:  Quartiersmanagement Nordstadt, Ravensburgstr. 23

14
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DI
Dienstag

28.09.

 9:00 – 11:30 Uhr
 Online-Veranstaltung
 Veranstalter: Genres e. V.

Oftmals ist es anders und immer als man denkt

Wie unsere Wahrnehmung das Denken und Handeln bestimmt – In diesem Work-
shop schauen wir gemeinsam in kleinen Experimenten, wie unsere Wahrnehmung 
funktioniert, was das Gehirn damit zu tun hat und wie wir eigenen Vorurteilen und 
Stereotypen entgegentreten können. Gemeinsam werfen wir auch einen Blick auf 
das große Feld der Wahrnehmungs- und Urteilsverzerrung. 

Vorherige Anmeldungen sind bis zum 27.09.2021 erforderlich:
anne.lemke@genres-mv.de 
Angemeldete erhalten den Link zum virtuellen Schulungsraum.



DI
Dienstag 

28.09. 

28.09. 

 10:00 – 13:00 Uhr
 Café International, Neutorstraße 7
 Veranstalter: Hochschule Neubrandenburg

Vortrag: Fluchterfahrungen und  
psychische Erkrankungen

Wer beruflich, ehrenamtlich oder auch im Privaten mit Geflüchteten in Kontakt steht, 

weiß, dass Fluchterfahrungen sich oftmals traumatisierend auswirken. Dieser Vortrag 

soll einen theoretischen Input zu den häufigsten Symptomen geben. Die Besucher*in-

nen erwartet ein niedrigschwelliger und gut verständlicher Vortrag, der anhand von 

Fallbeispielen Grundlagen und auch Handlungsempfehlungen vermittelt. 

Referentin: Marie Ortmann

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird ausdrücklich um vorherige Anmeldung 

gebeten: ortmann@hs-nb.de 

 10:00 – 15:00 Uhr
 Kiezakademie, An der Hürde 1a
 Veranstalter: Nordstart NB

Ein zweiter Blick lohnt sich!

Lassen Sie sich überraschen! Durch ein spielerisches Experiment 

werden in der Kiez-Akademie bestehende „Denk-Schubladen“ geöff-

net und aufgeräumt, Gemeinsamkeiten entdeckt und Meinungen 

ausgetauscht. Am Ende des Tages soll dann auch noch ein neues 

Kunstwerk entstanden sein.

Wer sich fragt, wie das gehen soll, ist herzlich eingeladen.
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DI
Dienstag

28.09.

28.09.

 12:30 – 16:30 Uhr
 Eichhorster Str. 13
 Veranstalter: Nestor Bildungsinstitut GmbH

Erzählcafé: geflüchtet, ausgewandert, ausgesiedelt 
- Teilhabe am Arbeitsleben

Das „Erzählcafé“ lädt zum Gespräch mit unterschiedlichen Kulturen bei Kaffee und 
selbst gemachtem Kuchen ein. Hier ist Raum zum Austausch über Hindernisse im 
deutschen Bildungssystem der Erwachsenenbildung und Möglichkeiten der Teilhabe 
am Arbeitsleben. 

 14:30 Uhr
 2. Ringstraße, Wiekhaus 18
 Veranstalter: Soziokulturelles Bildungszentrum NB e. V. (SKBZ)

„Literatur-Café“ – International

Buchvorstellung von Judith Vanistendael „Zwei Leben“: Penelope ist als Chirurgin für 
eine humanitäre Organisation in Aleppo und anderen Kriegsgebieten tätig. Durch 
diesen Einsatz fällt ihr die Rückkehr ins eigene Zuhause schwer. Ebenfalls kompliziert 
ist jetzt auch der Umgang mit der Familie, der neue Dimensionen annimmt.



DI
Dienstag 

28.09. 

 17:00 – 18:00 Uhr
 Hochschule Neubrandenburg, Brodaer Str. 2
 Veranstalter: Hochschule Neubrandenburg 
 in Kooperation mit Tutmonde e. V.

Ausstellungseröffnung: 
„19 Grundrechte für nachhaltige Entwicklung. 
NUR MIT UNS“

Die Ausstellung stellt die von der Generalversammlung der Vereinten Nationen 2015 
beschlossenen nachhaltigen Entwicklungsziele den ersten 19 Grundrechten unseres 
deutschen Grundgesetzes gegenüber.
Wie passen Grundgesetz und Entwicklungsziele zusammen? Und warum darüber 
eine ganze Ausstellung?

Auf insgesamt 25 Rollups wird 
jedes einzelne Entwicklungs-
ziel kurz vorgestellt und dem 
jeweils passenden Grundge-
setzartikel gegenübergestellt. 
Ergänzt wird das Ganze mit 
persönlichen Zitaten von hier 
in Mecklenburg-Vorpommern 
lebenden Migrant*innen. 

Weitere Informationen unter: www.hs-nb.de
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DI
Dienstag

28.09.

 16:00 Uhr
 Theaterkeller, Poststraße 4
 Veranstalter: Jugendkunstschule Junge Künste NB e. V.

Kindertheater: 
„Was macht Frau Holle im Sommer?“

Es ist Juli, Frau Holle sitzt 
im Garten und freut sich 
über die prächtigen Blumen 
und die reifen Früchte. Die 
Hausarbeit ist erledigt und 
Frau Holle langweilt sich. 
Da hat sie plötzlich eine 
geniale Idee. Sie möchte 
eine Sommerparty organi-
sieren, um endlich einmal 
alle Wald- und Schloss-
bewohner der Märchenwelt 

wieder zusehen. Aber auch hier ist die Zeit nicht stehen geblieben. Was ist aus den 
Märchenfiguren geworden? Wie haben sie sich weiterentwickelt? Kommen sie zur 
Sommerparty?

Eintritt: 4€

Um vorherige Anmeldungen wird gebeten:  
theater@junge-kuenste.de oder 0395 7074041 
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Überlege dir ein Statement
und schreibe es auf die Vorlage. (siehe nächste Seite)

Mache ein Foto von dir und deinem Statement
 – zu zweit geht das sogar noch besser ;-)

Lade dein Foto hoch
unter www.demokratie-nb.de/IKW
oder scanne folgenden QR-Code

Fotoaktion

„ANDERS als du denkst“
Wenn du ein Zeichen für die Vielfalt in Deiner Stadt setzen und Klischees hinterfragen möchtest,  

hast du hier die Gelegenheit: Auf der nächsten Seite findest du eine Vorlage, auf der Du Dein Statement 
schreiben kannst.

Warum sind deiner Meinung nach manche Dinge anders als man denkt? Wieso bist
du vielleicht anders als man denkt? Räume mit Vorurteilen auf und rege zum Nachdenken an.

Werde Teil einer Aktion für die Vielfalt!

Geplant ist die Produktion einer bunten Collage, die als Wanderausstellung in Neubrandenburg oder 
vielleicht auch darüber hinaus mit Vorurteilen aufräumt.



„ANDERS als du denkst“

Schreibe dein Statement auf diese Seiten.



MI
Mittwoch 

29.09. 

 11:00 Uhr
 Interkultureller Garten am Reitbahnsee (hinter der Tennisanlage),  
 Reitbahnweg 38
 Veranstalter: Soziokulturelles Bildungszentrum NB e. V. (SKBZ)

Kleines Suppenfestival international

Nichts ist besser geeignet für ein kleines internationales Suppenfestival als der Inter-
kulturelle Garten am Reitbahnsee. Internationale Hobbyköche aus verschiedenen 
Ländern präsentieren ihre Suppen, die man gegen eine kleine Spende probieren kann. 
Von der Kräuterspirale kann nach Belieben nachgewürzt werden. Kooperations-
partner ist der Verein „Eine Welt – Nueva Esperanza e. V.“, der weitere Zutaten für 
die Suppen bereitstellt.
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MI
Mittwoch

29.09.

 10:00 – 12:00 Uhr
 Europahaus, 5. Ringstraße, Wiekhaus 53
 Veranstalter: Europa-Union M-V e. V.

Philosophischer Gesprächskreis des Bildungsringes 
„Europa M-V“

Moses Mendelssohn, Repräsentant der jüdischen Aufklärung -   

Seine Beziehungen zu Mecklenburg

Moses Mendelssohn (1729-1786) gehörte zu den bedeutendsten Philosophen der 
deutschen Aufklärung im Anschluss an Immanuel Kant. Eines seiner Ziele war die 
gesellschaftliche Verbesserung der 
Situation der jüdischen Menschen 
in Deutschland. Nach seinem Tode 
wurde er häufig als der „Luther des 
deutschen Judentums“ angesehen. 
Der Schwerpunkt des Vortrages hat 
besonders die Beziehungen von Moses 
Mendelssohn und seiner Familie zu 
Mecklenburg in der 2. Hälfte des 18. 
Jahrhunderts zum Inhalt.
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MI
Mittwoch 
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 15:00 – 17:00 Uhr
 Gemeinschaftsunterkunft, Markscheiderweg 12-19
 Veranstalter: Malteser Werke

Nachbarschaftsfest

Bei Kaffee und Kuchen, Grillen und Gesprächen sind alle, die dabei sein möchten, 
herzlich zum Nachbarschaftsfest eingeladen. Mit der Veranstaltung soll gemeinsam 
ein Zeichen gegen Ausgrenzung, Diskriminierung und Rassismus gesetzt werden. 
Die Gäste erhalten Einblicke in andere Kulturen und werden für Lebenswege von 
Menschen sensibilisiert, die aus anderen Teilen der Welt nach Neubrandenburg 
gekommen sind.
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 15:00 – 17:00 Uhr
 Beratungsstelle und Begegnungsstätte Hörbiko, Pawlowstraße 12
 Veranstalter: Hörbiko

Gebärden aus aller Welt

Menschen mit Höreinschränkungen stellen eine der größten Behindertengruppe dar. 
Nach aktuellen Angaben leben allein in Deutschland derzeit etwa 80.000 bis 100.000 
gehörlose Menschen und etwa 12 Millionen Menschen mit Höreinschränkungen.
Gehörlose Menschen sind in vielen Bereichen der Gesellschaft auch heute noch von 
der Kommunikation weitgehend ausgeschlossen, da durch Lippenlesen und Lang-
samsprechen etwa nur ein Drittel des Inhaltes erfasst werden kann. 

Mit der Anerkennung der Gebärdensprache und dem Rechtsanspruch auf Verwen-
dung in Verwaltungsverfahren ist auch bei immer mehr Menschen das Interesse 
erwachsen, diese Sprache zu erlernen. In dieser Veranstaltung wird vermittelt, dass 
es mehrere Aspekte in der Kommunikation mit Gehörlosen gibt. Die aktive Verwen-
dung der nonverbalen Kommunikation, die Gestik, Mimik und Körperhaltung sowie 
die Kenntnis über soziokulturelle Zusammenhänge spielen eine große Rolle. Der Vor-
trag wird verständlich und bildhaft die Wechselbeziehung zwischen beiden „Welten“ 
vermitteln und die Bandbreite der Kommunikation mit Gebärden aufzeigen.

Referent: 
Herr Schönfeld (Leiter der Landesdolmetscherzentrale für Berlin/Brandenburg)
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 ab 16:00 Uhr
 Petite Galerie Beatrice, Rosenstraße 10
 Veranstalter: Kunst, Kultur und Leben e. V.

Treff der Kulturen

In gemeinsamer Vorbereitung mit dem 
Interkulturellen Zentrum Neubrandenburg 
lädt der Treff der Kulturen zu einer ange-
nehmen und lockeren Atmosphäre ein. 
Das Anliegen: Nicht nur die Vielfalt der 
unterschiedlichsten Kulturen, sondern 
auch ihre Gemeinsamkeiten in der Liebe zu Kunst und Kultur sichtbar werden zu las-
sen. Bei Kaffee, Kuchen und leiser Weltmusik kann die Sonderausstellung mit einigen 
Bildern von Fadia Saad (Syrien) bestaunt werden.

Um vorherige Anmeldung wird gebeten: 
kunst.kultur.leben@gmx.de oder 0395 57081396

 16:00 – 17:30 Uhr
 Seniorenbüro, Poststraße 4
 Veranstalter: Seniorenbüro e. V.

Ausstellung: „Active art at home“

Die Gäste erwartet eine Ausstellung selbst gestalteter Bilder von Kindern im Alter 
von 4 bis 18 Jahren mit dem Titel „Coro 2020/21“. Sie ist das Ergebnis des Pro-
gramms „active at home“, in dem gezeichnet und gestaltet wurde während des 
Lockdowns.
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 ab 16:00 Uhr
 Jobcenter Neubrandenburg, Ponyweg 37 - 43
 Veranstalter: Jobcenter MSE Süd

Anders als du denkst - Culture Talk 2.0

Bereits im Jahr 2019 fand der erste Culture Talk statt. Nun lädt das Jobcenter erneut 
zum Austausch ein, um mit Migrant*innen über Ihre Erfahrungen beim beruflichen 
Einstieg in den hiesigen ersten Arbeitsmarkt zu sprechen. Die Themen reichen von 
den verschiedenen Wegen in die Arbeit über den Umgang mit kulturellen Unter-
schieden am Arbeitsplatz bis hin zur Weiterqualifizierung und der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf.

 16:00 – 17:00 Uhr
 Hochschule Neubrandenburg, Brodaer Str. 2, Haus 1, Raum 347
 Veranstalter: Hochschule Neubrandenburg

Projektbüro: Hilfe für ausländische Studierende

Seit einigen Monaten unterstützt ein studentisches Projekt die Willkommensarbeit 
des International Office an der Hochschule Neubrandenburg. Seit März 2021 ist Lisa 
Birkenhagen im Projekt Hifas (=Hilfe für ausländische Studierende) verantwortlich 
und berät online wie in Präsenz zahlreiche Anfragen von Studierenden. Lisa ist Stu-
dentin im Masterstudiengang Beratung und war selbst viel und häufig in der Welt 
unterwegs. Sie weiß daher aus verschiedenen Perspektiven, wie wichtig verschiedene 
Ansprechstellen in einer gelingenden Beratung sind.
Das Projektbüro stellt sich vor, für einen kleinen Snack aus aller Welt wird gesorgt. Lisa 
freut sich auf viele Gäste, egal ob Studierender oder aus der Stadt oder dem Landkreis. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Gerne können Anfragen an folgende 
Adresse gerichtet werden: hifas@hs-nb.de 
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 17:00 – 19:00 Uhr
 Hochschule Neubrandenburg, Brodaer Str. 2, Innenhof des Hauses 1 
 oder Theaterlabor (Infos vorab unter www.hs-nb.de)
 Veranstalter: Hochschule Neubrandenburg

Filmvorführung „Wir sind jetzt hier“ 
und Podiumsdiskussion

„Wir sind jetzt hier“ - Ein Film über das Ankommen in Deutschland.

Nach der Filmvorführung (46 Min) findet eine interaktive Podiumsdiskussion mit 
dem Regisseur Niklas Schenck, einem Protagonisten, Vertreter*innen der Migrations-
fachdienste im Landkreis MSE und Studierenden der Hochschule Neubrandenburg 
statt.

Moderation: Reem Alabali-Radovan, Landesintegrationsbeauftragte M-V (angefragt). 
Die Veranstaltung ist ein Kooperationsprojekt der Friedrich-Ebert-Stiftung und des 
International Office der Hochschule Neubrandenburg.
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 ab 17:00 Uhr
 Theaterkeller, Poststraße 4
 Veranstalter: Jugendkunstschule Junge Künste NB e. V.

„Prima Klima“ - 
Jugendkabarett der „Tollense Stichlinge“

Ist das nicht toll? Irgendwie sitzen wir tatsächlich alle in einem gemeinsamen 
Boot. Wenn das Gesundheitssystem wegen Überlastung kränkelt, kann jeder schon 
mal Hand anlegen und sich selbst helfen. Selbst wenn der einzige Job leicht zur 
ökologischen Falle gerät oder ins Abseits führt, können dagegen mehrere Jobs auf 
Dauer das eigene Konsumverhalten sichern. Und wer die Vorteile der Globalisierung 
weiterhin nutzen will, braucht nur noch auf Qualität achten. Sogar die Fehler der 
Vergangenheit lassen sich mit etwas Training revidieren. Ab jetzt muss jeder nur 
fleißig rudern, nachhaltig, dann wird es schon gut gehen oder?

Eintritt: 6 € (ermäßigt 5 €)

Um vorherige Anmeldungen wird  

gebeten: theater@junge-kuenste.de  
oder 0395 7074041
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 1. Vorstellung: 9:00 Uhr
 2. Vorstellung: 11:30 Uhr
 RBB NB GeSoTec, Sponholzer Straße 18, Haus C (Mensa)
 Veranstalter: IB Nord, Ostmecklenburg 
 in Koop. m. Weimarer Kultur-Express

Theaterstück: 
„Mobbing – wenn Ausgrenzung einsam macht“ 

Das Theaterstück „Mobbing – wenn Ausgrenzung einsam macht“ ist eine fesselnd 
erzählte Geschichte über die Entstehung und Folgen ständiger Ausgrenzung und 
Schikanierung. Das Stück wirft die Fragen auf: Warum werden Menschen zu Opfern? 
Was bringt Menschen dazu, andere fertig zu machen? Wie reagieren Außenstehende 
darauf? Wie kann man sich als Opfer wehren?  

Spieldauer:  60 Minuten + 30 Minuten Diskussion 

Für jede Vorstellung sind 20 Plätze für die Öffentlichkeit reser-
viert. Der Eintrittspreis beträgt 5,00€ pro Person. 
Externe Personen benötigen einen Genesungs- bzw. Impfnach-
weis oder ein negatives Testergebnis (COVID 19). Eine Mund- 
und Nasenbedeckung ist verpflichtend.

Vorherige Anmeldungen sind erforderlich: 

werena.henneberg@ib.de, 0395 35171046

30.09. 
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 10:00 – 15:00 Uhr
 Online-Seminar
 Veranstalter: Flüchtlingsrat M-V 
 in Koop. mit Netzwerk Arbeit für Flüchtlinge – NAFplus

Anders als Du denkst –  
Geflüchtete mit Behinderung

Menschen mit Behinderung und Fluchtgeschichte gehören zu der Gruppe der beson-
ders schutzbedürftigen geflüchteten Personen und haben ein Anrecht auf die not-
wendige medizinische Versorgung und Beratung, aber auch auf Bildung und Arbeit.

Das Seminar informiert über Rechte und Fördermöglich-
keiten. 

Referentin: Ulrike Seemann-Katz

Anmeldung bis zum 20.09.2021 an  
hp@fluechtlingsrat-mv.de. Angemeldete erhalten den 
Link zum virtuellen Schulungsraum.
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 12:00 Uhr
 Frequenz: 88,0  |  www.demokratie-nb.de/podcast 
 Veranstalter: Partnerschaft für Demokratie NB

Podcast: „Hingehört und Hinterfragt“

Die mittlerweile 10. Folge der Podcast-Reihe „Hingehört & Hinterfragt“ ist aufge-
zeichnet und geschnitten. Damit wird ein kleines Jubiläum gefeiert.
Der Podcast der Partnerschaft für Demokratie NB dreht sich dieses Mal um ein 
besonderes Thema: die Mutter. 

Das Teilprojekt „Mama, sag mal …“ 
beleuchtet die Rolle der Mutter aus den 
individuellen Perspektiven von Men-
schen aus aller Welt und fasst sie in zwei 
Büchern zusammen. Luise Görlach, die 
Leiterin des Projektes Kultur-Video-Waren 
(KuViWa) vom CJD Nord, gewährt uns 
einen Einblick in die außergewöhnliche 
Entstehungs geschichte und was die 
Leserinnen und Leser erwartet.
 
Die neue Folge ist auf der Frequenz 

des NB-Radiotreff 88,0 am 30.09.2021 um 12:00 Uhr zu hören (Wiederholung am 
01.10.2021 um 14:00 Uhr).

Im Anschluss ist sie auch unter www.demokratie-nb.de/podcast abrufbar. Dort 
können auch alle anderen Folgen noch einmal nachgehört werden.
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 14:00 – 16:00 Uhr
 ASB-Bewohnertreff (auf dem Hof), Einsteinstraße 21
 Veranstalter: Arbeiter-Samariter-Bund

Gartenfest

Getreu dem Motto „Anders als du denkst“ lädt der 
ASB-Garten zu Kuchen, Kaffee und Musik ein. Wer 
in Gemeinschaft einige schöne Stunden verbringen 
möchte, kann sich mit guter Laune gern beteiligen.

 14:00 – 17:00 Uhr
 am Jugendklub des Mosaik Neubrandenburg e. V., Leibnizstraße 4
 Veranstalter: Mobile Jugendsozialarbeit (MoJu) – Caritas im Norden

Jump, Jump! Ab auf die mobile Mini Rampe!

Im Jahr 2020 wurde mit Jugendlichen aus Neubrandenburg eine 
mobile Mini Rampe gebaut, die mit Scootern, Skateboards und Bikes 
befahren werden kann. Sie besteht aus drei Teilen, die beliebig ange-
ordnet und genutzt werden können. 
Wer Lust und Mut hat, sich mit Stunts auszuprobieren, voneinander 
und miteinander zu lernen, kann beim Jugendklub des Mosaik NB e. V.  
in der Oststadt vorbeischauen. Die MoJu Caritas bietet neben der 
sportlichen Aktion auch vertrauensvoll Hilfe in Alltagsfragen und bei 
kleinen und großen Sorgen an. 
Tipp: Die mobile Mini Rampe kann bei Bedarf auch an anderen 
gewünschten Orten in Neubrandenburg aufgebaut werden.
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 15:00 – 18:00 Uhr
 Kinder- und Jugendclub T.O.N.I., Uns Hüsung 29/31
 Veranstalter: T.O.N.I. & AWO in Kooperation mit CARIbuni

Wir sind eine Welt

Wir feiern die bunte Vielfalt an internationalen Leckereien. Für das leibliche Wohl ist 
also gesorgt.
Neben all den Verlockungen warten Glücksrad, Hüpfburg und verschiedene Outdoor-
spiele auf die Gäste.

 ab 15:00 Uhr
 Neubrandenburger Tafel e. V., Otto-Lilienthal-Straße 49
 Veranstalter: Jugendkunstschule Junge Künste NB e. V.

Kinderfest bei der Tafel

Die Hauswand der Neubrandenburger Tafel soll 
von ihren Mitarbeitenden in Zusammenarbeit 
mit der Jugendkunstschule „Junge Künste“ mit 
Graffiti neugestaltet werden. Zur Präsentation 
der Ergebnisse lädt die Tafel zu einem bunten 
Kinderfest ein, bei dem die jungen Besuche-
rinnen und Besucher auch selbst einmal zur 
Spraydose greifen können.

30.09. 

DO
Donnerstag 

 17:00 – 19:00 Uhr
 Europahaus, Wiekhaus 53, 5. Ringstraße
 Veranstalter: Europa-Union M-V e. V.

Europacafé Neubrandenburg des Bildungsringes 
„Europa M-V“

Rechtsstaatlichkeit in der Europäischen Union und warum diese für uns so 

wichtig ist

Steckt die Europäische Union in einer Rechtsstaatskrise? 
Werden in einigen Mitgliedsstaaten menschen rechtliche 
und rechtsstaatliche Grundsätze immer offener ange-
griffen? Wird der ausgehandelte Rechtsstaatsmecha-
nismus bei der Auszahlung von EU-Geldern durch die 
Europäische Kommission verzögert?
Diskutieren Sie mit, inwiefern für uns dieser Rechts-
staatsmechanismus wichtig ist in Europa.
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 ab 17:00 Uhr
 Theaterkeller, Poststraße 4
 Veranstalter: Jugendkunstschule Junge Künste NB e. V.

Theater: „Nach Weihnachten ist vor Weihnachten“ 
(Premiere) 

Der Weihnachtsmann 
macht Urlaub an der 
Ostsee und will Kraft 
schöpfen für die anste-
hende Weihnachtssaison. 
Er freut sich schon auf 
die Weihnachtszeit, 
seine Familie sieht das 
allerdings etwas anders. 
Dann sind da noch der 
Osterhase, der sich jedes 

Jahr die Eier bei den Hühnern erbetteln und mit dem Hahn verhandeln muss, die 
aufgeregten Rentiere vor ihrem ersten Flug und die Wichtel, auf die sich der Weih-
nachtsmann in Krisenzeiten verlassen kann. Alles in ein Textbuch geschrieben und es 
entsteht eine chaotische, aber lustige Festtagsgeschichte der anderen Art, präsen-
tiert von der Jugendtheatergruppe „Streetlights“.

Eintritt: 6 € (ermäßigt 5 €)

Um vorherige Anmeldungen wird gebeten: 
theater@junge-kuenste.de oder 0395 7074041

30.09. 
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 ab 18:00 Uhr
 Brauhaus zu Wallenstein, Rostocker Straße 33
 Veranstalter: Welcome Center MSE

Stammtisch goes International

Der bewährte und beliebte Neubürgerstammtisch des Welcome Center MSE goes 
International: in diesem Jahr unter dem Motto „Essen mal anders“. Wer braucht 
schon Besteck? Gegessen wird im Brauhaus mit den Fingern, gesprochen wie im 
Mittelalter und bezahlt wird nicht die Rechnung, sondern die Zeche. Eingeladen zu 
dieser kulinarischen Reise in die Vergangenheit, sind alle Zuzügler und Rückkehrer – 
ob aus Deutschland, aus Brasilien, Rumänien oder Amerika. 
Staunen Sie über Geschichten des Ankommens und des  
Heimisch-Werdens, über die kleinen und großen Sorgen, die ein 
Umzug mit sich bringt, über Überraschungen im neuen Alltag 
und über Erfahrungen in der neuen Heimat.

Um vorherige Anmeldung wird gebeten: 0395 5683706 oder 
info@welcome-mse.de 
Die Teilnahme erfolgt auf Selbstzahlerbasis.

 10:00 – 12:00 Uhr
 2.Ringstraße, Wiekhaus 18
 Veranstalter: Soziokulturelles Bildungszentrum NB e. V.

Vortrag: 
„Trennung von Kirche und Staat nur für Muslime?“

Alle Interessierten sind herzlich zu einem Vortrag mit anschließendem Gespräch zu 
den Themen Familie, Pflege und Sterbeinitiative eingeladen.
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 10:00 – 13:00 Uhr
 Treptower Straße (Fußgängerzone)
 Veranstalter: Alsalam Gemeindezentrum Neubrandenburg e. V.

Eine andere Küche und ein Lächeln

Das Alsalam Gemeindezentrum lädt herzlich zum Essen ein. In der Stadtmitte wird 
arabisches Essen kostenlos angeboten. Lernen Sie die Mitglieder des Vereins kennen 
und genießen Sie ein Stück vom Orient im Herzen Neubrandenburgs.

 10:00 – 12:00 Uhr
 Begegnungsstätte der Diakonie, Ravensburgstraße 23
 Veranstalter: Diakonie und Quartiersmanagement Neubrandenburg

„Alter? – Anders als Du denkst“

Ab wann ist man zu alt? Und für 
was? Quer durch unterschied-
liche Kulturen sorgen Ältere für 
Aufsehen, so etwa Fauja Singh, 
dieser begann im Alter von 89 
Jahren Marathon zu laufen und 
wurde schließlich Werbeträger 
für einen großen Hersteller von 
Sport artikeln. Die Besucher*innen 
erwartet eine amüsante Gesprächsrunde, die einen neuen Blick auf das Alter werfen 
will.

Im Gespräch wollen wir aufzeigen, dass Ältere – anders als Du denkst - für Aufsehen 
sorgen können.
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Samstag

 19:00 – 20:30 Uhr
 Café International, Neustorstraße 7
 Veranstalter: Café International

Vortrag: „Ein Teller voller Vorurteile“

In diesem interaktiven Vortrag werden positive wie negative Vorurteile beleuchtet: 
Wie entstehen sie? Wie können wir damit umgehen? Vielleicht können gemeinsam 
unnötige Vorurteile über Bord geworfen werden. Im Anschluss gibt es einen ‚Teller 
voller Vorurteile‘ zum Dessert.

Um vorherige Anmeldung wird gebeten:

Tel. 0395 56919330, kontakt@cafe-international.org 

 10:00 – 16:00 Uhr
 Hochschule Neubrandenburg (Mensa), Brodaer Straße 2
 Veranstalter: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Schach – anders als du denkst

Schach – das königliche Spiel – entwickelte sich über 
mehrere Epochen der Geschichte in verschiedenen Kulturen 
und ist somit eine gemeinsame interkulturelle Leistung der 
Menschheit. Kennt man die Regeln, kann es über Sprach-
barrieren und kulturelle Unterschiede hinweg gemeinsam gespielt werden. Sie sind am 
02.10.2021 herzlich eingeladen, eine Reise durch die Welt des Schachs zu unternehmen. 
In Kooperation mit der Hochschule Neubrandenburg, freiRaum e. V. und dem Schach-
verein SG Eintracht Neubrandenburg e. V. werden viele verschiedene Angebote für 
Groß und Klein rund um das Spiel der Könige den Tag zu einem Erlebnis für die ganze 
Familie machen – vom absoluten Anfänger bis hin zum Großmeister.



05.10.

Redaktionelle Hinweise:

Für die Inhalte der einzelnen Veranstaltungen und Aktionen sowie für die Einhaltung der geltenden 

Regelungen zur Eindämmung der Corona-Pandemie sind die jeweiligen Veranstaltenden selbst ver-

antwortlich. Die Veröffentlichung stellt keine Meinungsäußerung des BMFSFJ oder des BAFzA dar. Für 

inhaltliche Aussagen tragen die Autor*innen bzw. die Veranstaltenden die Verantwortung.

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die 

extremistischen Parteien oder Organisationen angehören oder bereits in der Vergangenheit durch rassis-

tische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung 

getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

Änderungen vorbehalten. Stand: 30.07.2021

Vielfalt verbindet.
In diesem Sinne bedankt sich das Neubrandenburger Netz-

werk Migration bei allen Akteuren, Veranstaltenden und 

Unterstützenden für das Engagement und die hervorragende 

Zusammenarbeit.

Herausgeber:

Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg

Friedrich-Engels-Ring 53

17033 Neubrandenburg

Telefon: 0395 555-0

E-Mail: stadt@neubrandenburg.de
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 16:00 – 18:00 Uhr
 Grundschule Oststadt, Robert Koch-Straße 52
 Veranstalter: Grundschule Ost, RAA M-V, ASB

Familienspaß – Spieltag

Die Schulsozialarbeiterin der Grundschule Oststadt lädt in Kooperation mit der  
RAA M-V und dem ASB spielfreudige (Groß-)Eltern mit ihren Kindern zu einem 
Spielenachmittag ein.

Freuen Sie sich auf eine schöne gemeinsame Zeit.

Um vorherige Anmeldungen wird gebeten:
ljuba.heibel@awo-nb.de 

Породични дан забаве 
Family Fun Game Day 

یزاب زور پاپ هداوناخ  
веселый игровой день 

هداوناخ هدننک مرگرس یزاب زور ور  

Gestaltung:
LOGOMedia Werbung + Medienproduktionen
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